Chiemseemarsch - Allgemeine Geschafts- und Teilnahmebedingungen

Allgemeine Geschafts- und
Teilnahmebedingungen

Chiemseemarsch

§ 1 Veranstalter und Geltungsbereich

(1) Veranstalter des Chiemseemarschs (nachfolgend ,Veranstaltung®) ist die Sebastian Gruber &
Katharina Kaiser GbR, Am Weiherer Feld 2, 83229 Aschau i. Chiemgau (nachfolgend ,Veranstalter").

(2) Die Gesellschaft wird vertreten durch Herrn Sebastian Gruber und Frau Katharina Kaiser.

(3) Diese Allgemeinen Geschéfts- und Teilnahmebedingungen (nachfolgend ,AGB*) gelten fiir die
Teilnahme an der Veranstaltung. Erganzend gelten die vom Veranstalter veréffentlichten Teilnahme-
und Sicherheitshinweise in der jeweils fur die Veranstaltung geltenden Fassung, soweit diese
wirksam in den Teilnahmevertrag einbezogen wurden.

§ 2 Teilnahmevoraussetzungen und Vertragsschluss

(1) Teilnahmeberechtigt sind nattrliche Personen, die zum Zeitpunkt der Veranstaltung das 18.
Lebensjahr vollendet haben und voll geschéftsfahig sind.

(2) Die Teilnahme setzt voraus, dass der Teilnehmende nach eigener Einschatzung korperlich und
psychisch in der Lage ist, die fir den Chiemseemarsch vorgesehene Distanz und die damit
verbundenen kdrperlichen Belastungen zu bewaltigen.

(3) Die Teilnehmenden sind verpflichtet, sich vor und wéhrend der Veranstaltung eigenverantwortlich
Uber die zu erwartenden Wetter- und Streckenbedingungen zu informieren und ihre Ausriistung und
ihr Verhalten entsprechend anzupassen.

(4) Aufgrund der Lange der Strecke und der méglichen Wetterbedingungen ist eine geeignete und
den jeweiligen Bedingungen angepasste Ausristung erforderlich. Die vom Veranstalter
vorgegebenen Pflichtausriistungsgegenstande sind wahrend der Veranstaltung mitzufiihren und,
soweit erforderlich, zu benutzen.

(5) Die Teilnahme erfolgt nur nach vorheriger Anmeldung. Der Teilnahmevertrag kommt durch die
vollstandige Registrierung des Teilnehmenden und die Bestatigung der Anmeldung durch den
Veranstalter bzw. den vom Veranstalter eingesetzten Anmeldedienstleister zustande.

(6) Der Veranstalter kann Anmeldungen ablehnen, sofern hierfiir sachliche organisatorische Grinde
bestehen, insbesondere wenn die maximale Teilnehmerzahl erreicht ist.

(7) Die Teilnahme- und Sicherheitshinweise sowie die verbindlichen Vorgaben des Veranstalters sind
Bestandteil der Teilnahmebedingungen, soweit sie den Teilnehmenden vor Vertragsschluss bzw.
rechtzeitig vor der Veranstaltung zur Kenntnis gebracht wurden.

§ 3 Anmeldung und Teilnahmegebiihr

(1) Die Anmeldung erfolgt online Uber die Internetseite des Chiemseemarschs
(www.chiemseemarsch.de) und den dort verlinkten Anmeldedienstleister. Der Vertrag Uber die
Teilnahme (nachfolgend ,Vertrag“) kommt durch vollstandige Durchfiihrung der Registrierung durch
den Teilnehmenden und Zusendung der Anmeldebestatigung an den Teilnehmenden durch den
Veranstalter zustande.
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(2) Die Teilnahmegebihr betragt 97,00 EUR und ist bei der Anmeldung vollstandig fallig.
(3) Der Startplatz ist personengebunden und nicht tibertragbar.

(4) Mit Abschluss der Anmeldung bestétigt der Teilnehmende, die AGB sowie die fur die
Veranstaltung geltenden Teilnahme- und Sicherheitshinweise zur Kenntnis genommen zu haben. Er
erklart ausdricklich, dass er alle darin enthaltenen Regeln, Vorschriften und Bedingungen vollstandig
gelesen, verstanden und akzeptiert hat.

(5) Nimmt der Teilnehmer, ohne eine Stornierung nach diesen AGB getétigt zu haben, nicht an der
Veranstaltung teil, ist die Rickerstattung des Teilnahmebetrages ausgeschlossen

§ 4 Riicktritt und Stornierung durch den Teilnehmenden

(1) Der Teilnehmende kann bis zum auf der Website angegebenen Anmeldeschluss vom
Teilnahmevertrag zurticktreten.

(2) Im Falle eines Rucktritts wird die Teilnahmegebiihr abztglich einer Bearbeitungsgebihr von
19,00 EUR erstattet.

(3) Nach Ablauf des Anmeldeschlusses ist eine Rickerstattung der Teilnahmegebiihr grundsatzlich
ausgeschlossen, soweit nicht ausdricklich etwas anderes vereinbart wurde.

(4) Gesetzliche Rechte des Teilnehmenden bleiben unberthrt.

§ 5 Ausschluss von der Veranstaltung

(1) Der Veranstalter ist berechtigt, Teilnehmende von der Veranstaltung auszuschliel3en, wenn die
weitere Teilnahme aus sachlichem Grund nicht zumutbar ist.

(2) Ein Ausschluss kann insbesondere erfolgen, wenn ein Teilnehmender:

e gegen diese AGB oder verbindliche Teilnahme- und Sicherheitshinweise verstoft,

e Anweisungen des Veranstalters, der Streckenposten oder sonstiger eingesetzter Personen nicht
befolgt,

e andere Personen geféahrdet oder erheblich behindert,

e die Veranstaltung oder deren Ablauf erheblich stort,

e gesperrte oder nicht freigegebene Bereiche betritt,

e gegen Schutzbestimmungen von Natur- oder Landschaftsschutzgebieten verst6(3t oder
e aufgrund seines Verhaltens eine Gefahr fiir sich selbst oder andere darstellt.

(3) Bei einem Ausschluss aufgrund eines vom Teilnehmenden zu vertretenden Verhaltens besteht
grundsatzlich kein Anspruch auf Erstattung der Teilnahmegebdhr.

§ 6 Absage, Abbruch und Anderungen der Veranstaltung

(1) Der Veranstalter ist berechtigt, die Veranstaltung aus Sicherheitsgriinden, aufgrund behdordlicher
Vorgaben, auRergewohnlicher Wetter- oder Naturereignisse oder aus sonstigen wichtigen Grinden
abzusagen, zu unterbrechen, abzubrechen, zu verschieben oder die Streckenfiihrung zu &ndern.

(2) Eine Anderung oder ein Abbruch kommt insbesondere in Betracht, wenn eine sichere
Durchflihrung der Veranstaltung aufgrund der Wetter-, Strecken- oder sonstigen
Rahmenbedingungen nicht mehr gewéhrleistet werden kann.

(3) Soweit die Veranstaltung aufgrund eines Ereignisses ausfallt, das der Veranstalter nicht zu
vertreten hat und dessen Eintritt oder Auswirkungen auch bei zumutbarer Sorgfalt nicht verhindert
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werden konnten, besteht weder Anspruch auf Erstattung der Teilnahmegebiihr noch auf Ersatz von
Reise-, Ubernachtungs- oder sonstigen Folgekosten.

(4) Gesetzliche Anspriiche des Teilnehmenden bleiben unberthrt.

(5) Der Veranstalter kann die Veranstaltung bis zu sechs Wochen vor dem Veranstaltungstermin
absagen. In diesem Fall wird die bereits gezahlte Teilnahmegebihr vollstandig erstattet.

(6) Geringfligige, zumutbare Anderungen der Startzeit, Startgruppen, Streckenfiihrung,
Verpflegungsstellen oder sonstiger organisatorischer Rahmenbedingungen bleiben vorbehalten,
soweit dies aus organisatorischen oder sicherheitsrelevanten Grinden erforderlich ist.

§ 7 Haftung und Verantwortlichkeit

(1) Die Teilnahme am Chiemseemarsch erfolgt auf eigene Verantwortung und eigenes Risiko. Die
Teilnehmenden sind selbst daftir verantwortlich, ihre kérperliche Verfassung und personliche
Eignung fur die Teilnahme einzuschatzen. Mit der Anmeldung bestatigt der Teilnehmende, dass ihm
keine gesundheitlichen Griinde bekannt sind, die seiner Teilnahme entgegenstehen.

(2) Der Veranstalter haftet nach den gesetzlichen Bestimmungen fur Schaden, die durch den
Veranstalter, seine gesetzlichen Vertreter oder Erfullungsgehilfen vorsatzlich oder grob fahrlassig
verursacht werden. Dies gilt ebenfalls flir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder
der Gesundheit, soweit diese auf einer vorsatzlichen oder fahrlassigen Pflichtverletzung des
Veranstalters, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erflllungsgehilfen beruhen.

(3) Bei leicht fahrlassiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Veranstalter nur fur
den vorhersehbaren und vertragstypischen Schaden; auf3er in den Féllen des Abs. 2. Wesentliche
Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfillung die ordnungsgemaéafie Durchflihrung der
Veranstaltung Uberhaupt erst ermdglicht und auf deren Einhaltung der Teilnehmende regelmafig
vertrauen darf.

(4) Im Ubrigen ist die Haftung des Veranstalters fiir leicht fahrlassig verursachte Schaden
ausgeschlossen; auf3er in den Féllen des Abs. 2.

(5) Die vorstehenden Haftungsbeschrankungen gelten entsprechend fur die personliche Haftung der
gesetzlichen Vertreter, Mitarbeitenden, Beauftragten und Erflillungsgehilfen des Veranstalters.

(6) Der Teilnehmende ist fiir die Vollstandigkeit und Funktionsfahigkeit seiner personlichen
Ausristung selbst verantwortlich.

(7) Der Teilnehmende tragt die Verantwortung flr Schaden, die er schuldhaft gegeniiber anderen
Teilnehmenden, dem Veranstalter, dessen Mitarbeitenden oder sonstigen Dritten verursacht, nach
den gesetzlichen Bestimmungen.

(8) Fur Handlungen, die Teilnehmende aul3erhalb der eigentlichen Veranstaltungsleistung
eigenverantwortlich vornehmen, gelten die vorstehenden Haftungsregelungen. Zwingende
gesetzliche Haftungsvorschriften bleiben unberthrt.

§ 8 Besondere Teilnahme- und Verhaltensregeln
(1) Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Der Teilnehmer bestatigt durch die Anmeldung, in der
korperlichen und mentalen Verfassung zu sein, am Marsch teilzunehmen.

(2) Die Teilnehmenden haben wahrend der gesamten Veranstaltung die geltenden gesetzlichen
Vorschriften, insbesondere die Regelungen der StralRenverkehrsordnung, zu beachten.

(3) Die Teilnehmenden haben sich auf offentlichen Verkehrsflachen und gemeinsam genutzten
Wegen so zu verhalten, dass andere Verkehrsteilnehmende, Spazierganger, Radfahrer, Anwohner
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und sonstige Erholungssuchende nicht gefahrdet oder unnétig behindert werden. Bei der
Uberquerung offentlicher StraRen ist besondere Vorsicht geboten. Soweit vorhanden, sind Gehwege
sowie FuBgangeriuberwege und FuRgangerampeln zu benutzen.

(4) Den Anweisungen des Veranstalters, der Streckenposten und sonstiger vom Veranstalter
eingesetzter Personen ist Folge zu leisten.

(5) Die vom Veranstalter vorgegebene und ausgeschilderte Streckenflhrung ist grundsatzlich
einzuhalten. Fur den Chiemseemarsch sind die vorgesehenen bzw. vom Veranstalter
ausgewiesenen Ufer- und Wanderwege zu benutzen.

(6) Ein kurzfristiges Verlassen der ausgewiesenen Strecke aus personlichen Griinden oder zur
Vermeidung von Gefahren ist zulassig und erfolgt auf eigene Verantwortung und eigenes Risiko des
Teilnehmenden. Dies gilt beispielsweise flur die Nutzung 6ffentlicher Toiletten, das Ausweichen vor
anderen Personen oder Verkehrsteilnehmenden oder sonstige personliche Bedtirfnisse. Das
Betreten von Privatgrundstiicken, gesperrten oder nicht fur die Offentlichkeit freigegebenen Flachen
sowie das Abkirzen Uber nicht freigegebene Wege ist nicht gestattet. Nach dem Verlassen der
Strecke ist diese, soweit die Situation dies zuléasst, wieder auf dem vorgesehenen Weg
aufzunehmen.

(7) Das Baden, Schwimmen oder sonstige Betreten des Chiemsees oder anderer Gewasser erfolgt
ausschlief3lich auf eigene Verantwortung und eigenes Risiko des Teilnehmenden. Das Baden,
Schwimmen oder sonstige Betreten eines Gewassers ist nicht Bestandteil der Veranstaltung und
stellt keine vom Veranstalter angebotene oder organisierte Leistung dar. Der Teilnehmende ist fir
samtliche mit einem solchen Verhalten verbundenen Risiken selbst verantwortlich. Die Haftung des
Veranstalters richtet sich ausschlie3lich nach 8§ 7 dieser AGB.

(8) Teile der Strecke flihren durch oder entlang von Naturschutzgebieten und sonstigen geschiitzten
Natur- und Landschaftsbereichen. Die dort geltenden gesetzlichen Vorschriften,
Schutzbestimmungen, Beschilderungen und 6rtlichen Vorgaben sind zu beachten. Gesperrte oder
nicht freigegebene Flachen dirfen nicht betreten werden.

(9) Wahrend der gesamten Veranstaltung ist auf Natur und Umwelt besondere Ricksicht zu nehmen.
Insbesondere sind unndétige Larmbelastigungen, die Stérung von Tieren sowie die Beschadigung
oder Beeintrachtigung von Pflanzen, Uferbereichen und sonstigen natirlichen Lebensrdumen zu
vermeiden. Tiere durfen weder verfolgt noch gefittert oder anderweitig gestort werden.

(10) Abfalle sind bis zu den dafiir vorgesehenen Verpflegungs- oder Entsorgungsstellen
mitzunehmen und dort ordnungsgemalf zu entsorgen.

(11) Verstol3e gegen diese Teilnahmebedingungen kdnnen zum Ausschluss von der Veranstaltung
fuhren. Ein Anspruch auf Erstattung der Teilnahmegebihr besteht bei einem Ausschluss aufgrund
eines vom Teilnehmenden zu vertretenden Verhaltens grundsatzlich nicht.

(12) Die Strecke des Chiemseemarschs ist ca. 55 km lang. Die Veranstaltung endet um 20:00 Uhr.
Fur die vollstandige Bewaltigung der Strecke innerhalb dieses Zeitraums ist eine durchschnittliche
Gehgeschwindigkeit von etwa 3,7 km/h erforderlich. Nach 20:00 Uhr besteht kein Anspruch auf
Rucktransport oder Verpflegung durch den Veranstalter.

§ 9 Sicherheit und besondere Gefahren der Strecke

(1) Die Strecke fuhrt teilweise durch naturbelassene Bereiche und Waldgebiete. Je nach Witterung
und ortlichen Gegebenheiten kénnen rutschige oder unebene Passagen, Wurzeln, Steine, Aste,
Schlamm, Pfiitzen, Erosionen, Unterspiilungen und sonstige natirliche oder kinstliche Hindernisse
auftreten.
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(2) In Wald- und Naturbereichen kénnen insbesondere aufgrund von Sturm, Gewitter, Schneelast,
Trockenheit, Baumkrankheiten oder Schadlingsbefall Gefahren durch herabfallende Aste oder
umstirzende Baume bestehen. Auch bei vorheriger Kontrolle der Strecke kdnnen solche Gefahren
nicht vollstandig ausgeschlossen werden.

(3) Die Teilnehmenden haben ihre Geschwindigkeit und ihr Verhalten jederzeit an die ortlichen
Gegebenheiten und die Witterungsverhaltnisse anzupassen und erkennbare Gefahrenstellen mit
entsprechender Vorsicht zu passieren.

(4) Bei Dunkelheit oder schlechten Sichtverhaltnissen ist eine geeignete eigene Beleuchtung,
insbesondere eine Stirn- oder Taschenlampe, mitzufiihren und zu benutzen, soweit dies in den
Pflichtausriistungsvorgaben vorgesehen ist.

(5) Die Teilnehmenden haben sich auf die zu erwartenden Wetterbedingungen einzustellen.
Insbesondere kdnnen Kalte, Nasse, Hitze, starke Sonneneinstrahlung, Wind und Gewitter zu
erheblichen kdrperlichen Belastungen und Gefahren fuhren.

(6) Die Teilnehmenden haben die aktuellen Wetterbedingungen und Wetterwarnungen vor und
wahrend der Veranstaltung eigenverantwortlich zu beachten und ihr Verhalten entsprechend
anzupassen.

(7) Bei gefahrlichen Wetter- oder Streckenbedingungen ist den Anweisungen des Veranstalters
Folge zu leisten. Der Veranstalter kann einzelne Streckenabschnitte sperren, die Streckenfiihrung
andern, die Veranstaltung unterbrechen oder die Veranstaltung abbrechen.

(8) Aufgrund der langen Distanz und der Veranstaltungsdauer sind die Teilnehmenden selbst dafiir
verantwortlich, ausreichend Flissigkeit und personliche Verpflegung mitzufihren. Soweit eine
Mindestmenge oder bestimmte Pflichtausriistung vorgeschrieben ist, wird dies in den jeweils
geltenden Teilnahmeinformationen bekannt gegeben.

(9) Die Teilnehmenden sind fur ihre gesundheitliche Belastbarkeit und dafur verantwortlich, bei
gesundheitlichen Beschwerden die Teilnahme zu unterbrechen bzw. unverziglich Hilfe anzufordern.

§ 10 Foto-/Film-/Interviewaufnahmen

Wahrend des Chiemseemarschs fertigen der Veranstalter und von ihm beauftragte Fotografen Foto-
und Videoaufnahmen an. Der Veranstalter verwendet sie fir die Berichterstattung tber die
Veranstaltung, insbesondere auf seiner Website, in seinen Social-Media-Kanélen und fir die Presse.
Einzelheiten und das Recht, der Verwendung zu widersprechen, enthalt die Datenschutzerklarung
unter chiemseemarsch.de/datenschutz.

§ 11 Schlussbestimmungen

(1) Auf das Vertragsverhaltnis zwischen dem Veranstalter und dem Teilnehmenden findet deutsches
Recht Anwendung.

(2) Gegenlber Verbrauchern gelten die gesetzlichen Gerichtsstandsregelungen.

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden,
bleibt die Wirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen unberihrt. An die Stelle der unwirksamen
Bestimmung treten die gesetzlichen Vorschriften.

Seite 5



	§ 1 Veranstalter und Geltungsbereich
	§ 2 Teilnahmevoraussetzungen und Vertragsschluss
	§ 3 Anmeldung und Teilnahmegebühr
	§ 4 Rücktritt und Stornierung durch den Teilnehmenden
	§ 5 Ausschluss von der Veranstaltung
	§ 6 Absage, Abbruch und Änderungen der Veranstaltung
	§ 7 Haftung und Verantwortlichkeit
	§ 8 Besondere Teilnahme- und Verhaltensregeln
	§ 9 Sicherheit und besondere Gefahren der Strecke
	§ 10 Foto-/Film-/Interviewaufnahmen
	§ 11 Schlussbestimmungen

